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Stadt Schwentinental 
Die Bürgermeisterin  

 
 
 
 
Beratungsart:  X öffentlich   nicht öffentlich  

 
 

Sachstandsmitteilung  Nr.:  240/2011 Datum:  14.12.2011 
 
 
Empfänger:  
Nr. - Stadtvertretung / Fachausschuss  Sitzungstag  
1  Kleingartenausschuss   
2  Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales  nachrichtlich  
3  Ausschuss für Schule, Kultur, Paten - und Partnerschaften  nachrichtlich  
4  Ausschuss für Umwelt, Verkehr und öffentliche Siche rheit  nachrichtlich  
5  Ausschuss für Bauwesen  nachrichtlich  
6  Ausschuss für S tadtentwicklung, Wirtschaft und Finanzen  nachrichtlich  
7  Hauptausschuss   
8 x Stadtvertretung  15.12.2011 

 
 
Schluss - und Mitzeichnungen:  
 
 
gez. Leyk 
 
 

 
 
gez. Menz 

 

Bürgermeisterin Amtsleiter/in Sachbearbeiter/in 
 
 
1. TOP: Mitteilungen und Anfragen 
 Errichtung eines Kunstrasenplatzes am Aubrook 

 
2. Sachstand: 
 Am 1. Dezember 2011 hat zwischen der Verwaltung und dem Vorstand des TSV 

Klausdorf ein weiteres Gespräch über eine mögliche Finanzierung bzgl. der Errichtung 
eines Kunstrasenplatzes stattgefunden. Die Unterlagen wurden am 08.12.2011 
nochmals aktualisiert vorgelegt. 

 
 Der Verwaltung wurde vom TSV Klausdorf ein mögliches Finanzierungskonzept 

vorgestellt, welches dieser Sachstandsmitteilung beigefügt ist. Danach würde sich, 
ausgehend von Baukosten für den Kunstrasenplatz in Höhe von 600.000€, die jährliche 
Finanzierungssumme bei einer Laufzeit von 20 Jahren auf knapp 40.000€/Jahr belaufen. 
Der TSV Klausdorf wäre in der Lage und ist bereit, sich hieran mit einem Eigenanteil in 
Höhe von 10.000€ zu beteiligen und bittet die Stadt Schwentinental um die Gewährung 
eines jährlichen Zuschusses in Höhe von rd. 30.000€. Ein offizieller Antrag des TSV 
Klausdorf auf Gewährung eines Zuschusses in der angegebenen Höhe liegt der 
Verwaltung noch nicht vor. Der Verein würde sich darüber hinaus verpflichten, die 
gesamte Bauausführung und Bauüberwachung vorzunehmen. 
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 Der TSV Klausdorf möchte gern das Projekt sowie ihren Finanzierungsvorschlag den 
Selbstverwaltungsgremien der Stadt vorstellen. Aus Sicht der Verwaltung könnte dieses 
im Rahmen einer gemeinsamen Sondersitzung aller beteiligter Ausschüsse Ende 
Januar/Anfang Februar 2012 erfolgen. 

 
 
 

 
 
 
 

- Ende der Sachstandsmitteilung - 














